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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TuS Makkabi Frankfurt : TV Niederrad IV 
Dienstag, 05.03.2024, 19:30 Uhr

Mytrokhin bleibt gegen den TV Niederrad IV ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der TuS Makkabi Frankfurt am Dienstag, den 05. März
im 13. Saisonspiel auf den TV Niederrad IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte
an diesem Tag Yakov Mytrokhin. Erstaunlich war, dass der TV Niederrad IV diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mytrokhin / Mytrokhin überzeugten im Doppel gegen Schreiner / Gebser, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Ein hartes Stück Arbeit hatten derweil Mytrokhin / Gille
bei ihrem 3:2 gegen Fenzel / Kühne zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Sieg
in drei Sätzen gegen Kampa / Sander zeigten Gille / Kitanovic ihren Gegner die Grenzen auf. Das
war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Genügend
spielerische Mittel hatte Yakov Mytrokhin letztlich an der Hand, um sich gegen Dieter Schreiner
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael Fenzel konnte Gennadii Mytrokhin den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim 11:7, 11:5, 11:3 gegen Niklas Kühne
fand Oleksii Mytrokhin von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Fabian Gille bekam es nun
mit Dieter Gebser zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Fabian Gille am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Die richtige Taktik hatte Julius
Gille beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jörg Sander ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es
nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich musste Dusan Kitanovic zwar einen Satz weggeben, fuhr im
Anschluss sein Spiel gegen Berthold Kampa aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:7, 6:11, 11:5 ein. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Yakov Mytrokhin hatte dann gegen Michael Fenzel,
wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 20:1 (Mytrokhin)
und 14:5 (Fenzel). Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TuS Makkabi Frankfurt am 12.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den Harheimer TC II, während der TV Niederrad IV am 14.03.2024 gegen die TSG Nordwest
Frankfurt II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Makkabi Frankfurt

Doppel: Mytrokhin / Mytrokhin 1:0, Mytrokhin / Gille 1:0, Gille / Kitanovic 1:0 
Einzel: Y. Mytrokhin 2:0, G. Mytrokhin 0:1, O. Mytrokhin 1:0, F. Gille 1:0, J. Gille 1:0, D. Kitanovic 1:0 

 TV Niederrad IV
Doppel: Fenzel / Kühne 0:1, Schreiner / Gebser 0:1, Kampa / Sander 0:1 
Einzel: M. Fenzel 1:1, D. Schreiner 0:1, D. Gebser 0:1, N. Kühne 0:1, B. Kampa 0:1, J. Sander 0:1
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